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NEUES VOM VEREIN HELLE PANKE 
Liebe Leserinnen und Leser,
fast auf den Monat genau erschien vor 20 Jahren die erste eigene Publikation unseres Vereins. Kurioserwei-
se wurde das zweite Heft der Reihe „hefte zur ddr-geschichte“ als erstes gedruckt. Seither beteiligen wir 
uns an der Aufarbeitung der DDR-Geschichte und konnten dabei wichtige Akzente in der wissenschaftli-
chen Diskussion setzen. Stellvertretend für die große Anzahl der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
möchten wir hier an Autorinnen und Autoren erinnern, die ihre Forschungsergebnisse im Verein vorstellten 
und publizierten: Dr. Simone Barck, Prof. Hanna Behrendt, Prof. Stefan Doernberg, Prof. Kurt Franke,  
Prof. Olaf Groehler,  Prof. Wolfgang Kießling, Prof. Gunther Kohlmey, Prof. Gerhard Lozek, Prof. Hans Luft, 
Prof. Harald Neubert, Prof. Peter von Oertzen, Prof. Thomas Marxhausen, Prof. Wolfgang Ruge u. v. m.
Viele Hefte haben von ihrer Aktualität nichts verloren. Beispielhaft hierfür ist die Nummer 18 aus der Reihe 
„hefte zur ddr-geschichte“ von Harald Neubert „Zum gemeinsamen Ideologie-Papier von SED und SPD aus 
dem Jahr 1987“. Momentan ist dieses Thema aufgrund des 25. Jahrestages wieder in der Diskussion, und 
wir möchten Ihnen hierzu das genannte Heft empfehlen. 
Ermutigt durch die große Resonanz auf unsere erste Reihe, wagten wir den Versuch, Thesen und wis-
senschaftliche Forschungsergebnisse zu publizieren, die in Bildungsveranstaltungen des Vereins öffentlich 
gemacht worden sind. Seither wurden in den Publikationsreihen „Pankower Vorträge“ und „Philosophische 
Gespräche“ zusammen fast 200 Titel veröffentlicht. Ein besonderer Dank geht dabei auch an Dr. Peter 
Welker, der die Heftreihen von Anfang an bis heute betreut und lektoriert. 
Die Geschäftsstelle ist immer wieder erstaunt, aus welchen Teilen der Welt Nachfragen und Bestellungen 
zu diesen Publikationen kommen, so z. B. aus Japan, England, Frankreich und den USA. 
Die Neuerscheinungen dieses Monats von Prof. Jörg Roesler und Prof. Rolf Reißig reihen sich in die Be-
mühungen unserer bisher 500 Autorinnen und Autoren ein, gesellschaftspolitische Erscheinungen einer 
breiten Öffentlichkeit zu schildern oder wieder ins Bewusstsein zu bringen.
Künftig werden wir verstärkt jungen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern die Möglichkeit geben, 
ihre Forschungsergebnisse in Veranstaltungen der „Hellen Panke“ vorzustellen. Aus dieser Zusammenarbeit 
werden mit Sicherheit auch weiterhin interessante Bildungshefte in den o. g. Reihen entstehen.
Schauen Sie einfach häufiger auf unsere Homepage und unsere Facebook-Seite oder tragen Sie sich in 
unseren elektronischen Newsletter ein. Dann werden Sie keine Neuerscheinung verpassen.

Beiträge und Spenden

Auch in den vergangenen Wochen erreichten uns Geld- und Buchspenden. Wir möchten uns auf diesem 
Wege für die Unterstützung des Vereins bedanken! Interessenten bieten wir die Mitgliedschaft an.  

      Jahresbeitrag: 36 Euro / erm. 16 Euro.

Beiträge und Spenden bitten wir zu überweisen auf:  Postbank Berlin
      BLZ 100 100 10
      KTO 6017 64-104

Beiträge und Geldspenden sind steuerlich absetzbar.
Die Realisierung der Projekte wird durch Mittel der DKLB und der Rosa-Luxemburg-Stiftung ermöglicht.

iMpreSSuM

Herausgeber ist der Vorstand des Vereins „Helle Panke“ e.V. – Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin 
V.i.S.d.P.: Birgit Pomorin
Redaktion und Gestaltung: Alexander Amberger / Konrad Hempel
Erscheinungsweise: monatlich 
Kostenlose Zusendung an Vereinsmitglieder, Bestellungen sind gegen Schutzgebühr möglich.
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1. September 2012 (Oktoberausgabe)
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VERANStALtUNgEN - SEPtEMbER 2012

01I09I12 
SONNAbENd 9:00 UHR bIS 19:30 UHR I EXKURSION

„die kinder Von golzow“
Die Busexkursion begibt sich gemeinsam mit den Regisseuren des Filmprojektes Barbara und Winfried 
Junge auf die Suche nach den Kindern von Golzow, wobei der Bogen vom Jahr 1945 über das Leben in der 
DDR bis in die Gegenwart geschlagen wird.

Ablauf:
9.00 Uhr  Treffpunkt und Einführung, anschließend Abfahrt
12.00 Uhr  Mittagessen „Gasthaus-Pension Wagner“, Golzow
13.00 Uhr  Filmmuseum „Kinder von Golzow“; Gespräch mit Vertretern des Vereins  
  „Golzower für Golzow“ über die Entwicklungen im ländlichen Raum 
14.00 Uhr  Museumsrundgang mit anschließendem Gespräch mit den Regisseuren 
  Winfried Junge und Barbara Junge zur Geschichte des Films der Kinder von Golzow
15.30 Uhr  Rundgang durch Golzow
16.30 Uhr  Kurzer Besuch von Kostrzyn/ Küstrin, anschließend Abfahrt
19.30 Uhr  Ankunft in Berlin

ReferentInnen: Barbara Junge und Winfried Junge 
Kosten: 25,00 Euro (inkl. Mittagessen & Eintrittsgeld). Wir bitten um Anmeldung.
Treffpunkt: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

05I09I12
MIttWOcH 19:00 UHR I gEScHIcHtE  

kanzlersturz. wirtschaFtlich-soziale 
grundsatzentscheidungen am wähler VorBei
Die neokeynesianische und die neoliberale Wende in der 
Geschichte der Bundesrepublik 1966/67 bzw. 1982/83
Der gegenwärtige EU-weite Verlust von Demokratie als Folge des Krisenmanagements der jeweiligen 
Regierungen ist für den Referenten Anlass zurückzuschauen, wie die bundesdeutsche Demokratie mit 
den beiden ökonomischen Krisensituationen in ihrer Geschichte zurechtkam.
Das Ergebnis ist aufschlussreich: Als den Machern deutlich wurde, dass die „Politik des Weiter so“ ge-
scheitert war, kam es zu wirtschaftsstrategischen Wechseln an den Wählern vorbei. Sowohl die 
neokeynesianische Wende als auch die neoliberale Wende wurden ohne Wählerbefragungen vollzogen. 
Die beiden Bundeskanzler Ludwig Erhard (1966) und Helmut Schmidt (1982) wurden mit das Grundge-
setz in Frage stellenden und die Volkssouveränität ignorierenden Verfahren gestürzt.

Referent: Prof. Dr. Jörg Roesler
Moderation: Birgit Pomorin
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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06-09I09I12
dONNERStAg 10:00 bIS SONNtAg 18:00 UHR I KAPItALKURS @ jUNgE PANKE

Finanzmarkt-kapitalismus
Die aktuelle Finanzmarktkrise entwickelt sich zur weltweiten Stagnation und ist durch die Struktur des Euro 
in Europa in besonderer Form wirksam. Die Dynamik und die Krisenhaftigkeit des Kapitals in Europa sollen 
in vier aufeinander folgenden Tagen sowohl von historischer als auch von analytischer Seite her genauer 
untersucht werden. 
Der Geschichte und dem Verlauf der Finanzkrisen wird im Kurs präzise nachgegangen werden, ebenso der 
besonderen Verquickung von industriellem, zinstragendem und fiktivem Kapital, dem Funktionieren eines 
Staatshaushalts und der Wertschöpfungsmechanismen des Finanzmarkts.

Ablauf:
Donnerstag
10:00 Uhr-10:30 Uhr Vorstellung des Seminars
10:30 Uhr-12:45 Uhr Verlauf der Krise 2007 bis heute: Von der Immobilien- zur Eurokrise 
13:30 Uhr-15:45 Uhr Geld: Einführung in die Wertformanalyse und die Geldfunktionen
15:45 Uhr-16:00 Uhr Feedbackrunde
Freitag
10:00 Uhr-11:30 Uhr Was ist Kapital? 
11:30 Uhr-14:00 Uhr Was ist eigentlich Postfordismus? Die letzten 40 Jahre seit d. Ende von Bretton Woods
15:00 Uhr-17:45 Uhr Kredit und fiktives Kapital I
17:45 Uhr-18:00 Uhr Feedbackrunde
Sonnabend
10:00 Uhr-14:00 Uhr Kredit und fiktives Kapital II
15:00 Uhr-18:00 Uhr Was ist der Finanzmarkt / Geld- und Kapitalmarkt? 
Sonntag
10:00 Uhr-13:30 Uhr Staat: Staatshaushalt, -verschuldung, -anleihen, Notenbanken, Leistungsbilanzen 
14:30 Uhr-17:30 Uhr Eurokrise 
17:30 Uhr-18:00 Uhr Abschlussrunde

TeamerInnen: Valeria Bruschi, Lutz Achenbach, Ingo Stützle und Dr. Thomas Sablowski
Kosten: 20,00 Euro (inkl. Mittagessen) 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, ein Reader wird dann zugesandt.
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin 

06I09I12
dONNERStAg 18:00 UHR  I VERNISSAgE IN dER gALERIE

Vernissage anlässlich des 50. todestages 
Von hanns eisler
Bilder von Horst Dietzel und Helmut Müller

Ausstellungseröffnung in unserer Galerie.
Horst Dietzel: Acht Bilder zu Hanns Eisler op. 8 (Mischtechnik)
Helmut Müller: 14 Arten, den Regen zu beschreiben (Grafiken)
Prof. Jürgen Schröder spielt am „Eisler-Flügel“ die acht Klavierstücke op. 8 zu den entsprechenden Bildern 
– ein Beitrag zur Grenzüberschreitung von Bildender Kunst und Musik.

Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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11I09I12
dIENStAg 10:00 UHR I SENIORENKLUb

„ich mach‘ ein lied aus stille“
Prosa und Lyrik von Eva und Erwin Strittmatter

Aus Anlass des 100. Geburtstages von Erwin Strittmatter und zum Gedenken an die Lyrikerin 
Eva Strittmatter. 

Es singt und rezitiert Johanna Arndt.
Begleitung: Ulf Lachmund
Moderation: Brigitte Semmelmann
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

11I09I12
dIENStAg 19:00 UHR I MEdIAtUESdAy

„sag mir, wo du stehst“– geschichte hat Viele Facetten
Filmvorführung mit anschließender Debatte

Die Filmemacher Anja Reiß und Mark Szilagyi haben ein brisantes Thema aufgegriffen und in ihrem Film 
„Sag mir, wo Du stehst“ ehemalige Insassen und Verhörer des MfS-Gefängnisses Hohenschönhausen mit-
einander ins Gespräch gebracht. Im Film wird dabei auf eine Kommentierung des Gesagten verzichtet. 
Somit bleiben die Aussagen der Zeitzeugen im Raum stehen und die Bewertung obliegt dem Betrachter. 
Ein spannender Ansatz, der zur Debatte anregt. 
In der Veranstaltung wird der Film gezeigt (Spielzeit 30 Minuten); anschließend Podiumsdiskussion. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit Linke Medienakademie [LiMA] e.V. und taz, die tageszeitung.

Podium: Anja Reiß & Mark Szilagyi, Prof. Dr. Wolfgang Wippermann (Historiker)
Moderation: Christoph Nitz, LiMA e. V.
Kosten: 1,50 Euro
Ort: tazcafé, Rudi-Dutschke-Str. 23, 10969 Berlin

11I09I12
dIENStAg 19:00 UHR I MARzAHNER gESELLScHAftSPOLItIScHES fORUM

plan B
Neue LINKE Antworten auf die großen ökologischen Herausforderungen

Wie kann man den Raubbau an der Natur stoppen? Müssen wir unseren Lebensstil grundlegend ändern? 
Was bedeutet ökologische Gerechtigkeit? Funktioniert grüner Kapitalismus? Wie ist der Wachstumszwang 
zu überwinden? Solche Fragen stehen mittlerweile ganz oben auf der politischen Tagesordnung. 
Die Linksfraktion im Bundestag hat ihren „Plan B“ formuliert: Konkrete Vorschläge für den sozial-ökologi-
schen Umbau von Wirtschaft und Gesellschaft. Gründzüge und Details dieses neuen Konzepts werden in 
der Veranstaltung vorgestellt und diskutiert.  

Referent: Dr. Hans Thie, Vorsitzender „Helle Panke“ e. V. und Ko-Autor des „Plan B“
Moderation: Dr. Wolfgang Girnus
Kosten: 1,50 Euro
Ort: KulturGut Marzahn, Alt Marzahn 23 (Haus 1), 12685 Berlin 
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15I09I12
SONNAbENd 12:00 UHR bIS 19:00 UHR I jUNgE PANKE

20 Jahre nationalistische welle
Tagesseminar

Zum 20. Mal jährt sich das Pogrom von Rostock-Lichtenhagen. Die Tat steht im zeitlichen Kontext einer 
ganzen Welle von rassistischer Gewalt. Wie kam es zu diesen Pogromen bundesweit? Welche Rolle spiel-
ten die Medien? Wie verhielt sich die Linke (nicht)? Welche Konsequenzen wurden daraus gezogen?

Programm: 
12:00 Uhr-13:30 Uhr: Chronologie der Ereignisse und gesellschaftliche Reaktionen auf die Pogrome
14:30 Uhr-17:30 Uhr: Ursachen und Indikatoren. Eine soziologische Analyse der Pogrome
17:30 Uhr-19:00 Uhr: Konsequenzen und aktueller Blick auf das Erstarken der Rechten in Europa 

TeamerInnen: Inva Kuhn und Stephan Puhlmann 
Kosten: 5,00 Euro (inkl. Mittagessen). Wir bitten um Anmeldung.
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

17I09I12
MONtAg 19:00 UHR I POLItIK IM gESPRäcH

der VerFassungsschutz und seine neonazis
Wie konnte es dazu kommen, dass sich das NSU-Trio unter Aufsicht des Thüringer Verfassungsschutzes erst 
radikalisierte und dann von der Bildfläche verschwand, um in den folgenden Jahren zehn Menschen hin-
zurichten? Was sind das für Charaktere beim Thüringer VS, die genau dieses zugelassen haben? Waren die 
Vorgänge behördliche Pannen, oder sind sie schon in der Struktur inländischer Geheimdienste angelegt?

ReferentInnen: Katharina König (DIE LINKE, Mitglied des NSU-Untersuchungsausschusses des 
Thüringer Landtages), Heiner Busch (Redakteur der Zeitschrift „Bürgerrechte und Polizei/Cilip“)
Moderation: Fabian Kunow
Kosten: 1,50 Euro 
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

18I09I12
dIENStAg 10:00 UHR I SENIORENKLUb

lateinamerika im zweiten Jahrzehnt des wandels
Errungenschaften, Hemmnisse, Auseinandersetzungen und Herausforderungen unter den 
Bedingungen der globalen Krisenprozesse

In der Veranstaltung wird über neue gesellschaftliche Praxis im Widerstreit mit alten Herrschaftsstrukturen 
in Lateinamerika berichtet. Die Auswirkungen ausländischer Einmischungsversuche, die hohen Erwar-
tungshaltungen und verschiedene Auseinandersetzungen über die weitere Entwicklung werden themati-
siert. Schließlich geht es um die internationalen Auswirkungen und um Erfahrungen anderer Regionen.

Referentin: Prof. Dr. Helma Chrenko, Mitglied des Ältestenrates der Partei DIE LINKE
Moderation: Elfriede Juch
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin
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18I09I12
dIENStAg 17:00 UHR bIS 21 UHR I KONfERENzREIHE 

uneinige opposition in zeiten des kalten krieges 
und des antikommunismus
Zwischen Bizone und EVG – Restauration und Neuanfang im Westen 1947-1952

Die Herausforderungen der Adenauer-Regierung waren groß: Vertagung der deutschen Einheit auf die 
Zeit nach der Befreiung des Ostens, die Wiederbewaffnung, die Rückkehr der belasteten NS-Eliten in den 
Staatsapparat, klare Westorientierung, wirtschaftlicher Wiederaufbau mit neuer D-Mark und zu Lasten der 
Lebenslage der Arbeitenden. Die Opposition hält dagegen, ist aber unter sich verfeindet, leidet unter der 
antikommunistisch motivierten Repressionspolitik. Der Kalte Krieg diszipliniert zudem.

Konferenzbeiträge:
- Dr. Jan Korte (MdB): Politische Verfolgung von Kommunisten & weiteren Gegnern der Kanzlerdemokratie
- Dr. Gregor Kritidis: Gemeinsamkeiten, Spaltungen und Konflikte in der Opposition gegen Restauration 
und Wiederbewaffnung
- Dr. Gisela Notz: Trümmerfrauen, Heimchen am Herd o. d. Neuanfang sozialer (Frauen-)Bewegung(en)
- Prof. Dr. Ludwig Elm: Bonner Mitte-Rechts-Regierung, „Vergangenheitsbewältigung“ und 
antikommunistische Kontinuität

Moderation: Dr. Stefan Bollinger
Kosten: 3,00 Euro (inkl. Imbiss). Wir bitten um Anmeldung.
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

22I09I12
SONNAbENd 10:00 UHR bIS 17:00 UHR I fORUM WIRtScHAftS- UNd SOzIALPOLItIK  

konFlikte und herausForderungen in der entwicklung 
einer neuen weltwirtschaFtsordnung
Tageskonferenz

Die Tagung soll einen Beitrag dazu leisten, die öffentliche Debatte über eine neue gerechte Weltwirt-
schaftsordnung zu vertiefen. Dabei wird der Fokus auf Probleme und Wege gerichtet, um die Gleichheits-
forderung für alle Menschen dieser Erde durchzusetzen. Das bedeutet vor allem gleiche Zugangsmöglich-
keiten zu den elementaren Bedingungen eines menschenwürdigen Lebens.

Ablauf:
10:00 Uhr-10:15 Uhr: Begrüßung
10:15 Uhr-12:00 Uhr: Analyse der grundlegenden Veränderungen in der Weltwirtschaft und in den interna-
tionalen Kräfteverhältnissen; Ref.: Prof. Elmar Altvater (Berlin), Dr. Joachim Bischoff (Hamburg); Diskussion
12:15 Uhr-14:00 Uhr: Darstellung & Begründung der alternativen Entwicklungsmöglichkeiten & -pfade
ReferentInnen: Prof. Dieter Boris (Marburg), Ulla Lötzer, MdB (Berlin); Diskussion
14:00 Uhr-15:00 Uhr: Mittagspause
15:00 Uhr-17:00 Uhr: Kommentare zu den Kämpfen und Akteuren um eine zukunftsfähige Weltwirtschafts-
ordnung; Referenten: Rainer Falk (Luxemburg), Gerhard Dilger (RLS-Büro Sao Paulo, Brasilien); Diskussion
Eine Konferenz in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung e. V. und WISSENTransfer

Tagungsleitung: Hasko Hüning
Kosten: 5,00 Euro (inkl. Mittagessen). Wir bitten um Anmeldung.
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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22I09I12
SONNAbENd 14:00 UHR bIS 17:00 UHR I dENK MAL tOUR 

auF den spuren der roten kapelle
Antifaschistische Stadtrundfahrt mit dem Fahrrad

Wir suchen mit dem Fahrrad Wohnorte und Arbeitsstätten von WiderstandskämpferInnen 
der „Roten Kapelle“ (ein Fahndungsbegriff der Gestapo) auf. Wir fahren über das Tempelhofer Feld zur 
Hasenheide, dann in die Möckernstraße und zur Hornstraße. 
Am U-Bahnhof Hallesches Tor erinnert eine Tafel an Wolfgang Thiess. Am Finanzministerium in der 
Wilhelmstraße, dem früheren Reichsluftfahrtministerium, erinnern wir an den Luftwaffenoffizier  
Harro Schulze-Boysen. Den Abschluss der Tour markiert die nahegelegene Topographie des Terrors.

Leitung: Dr. Hans Coppi und Frieder Böhne (VVN-BdA)
Kosten: 1,50 Euro; ein eigenes Fahrrad muss mitgebracht werden
Treffpunkt: Jonasstraße / Ecke Karl-Marx-Strasse (Berlin-Neukölln)

25I09I12
dIENStAg 10:00 UHR I SENIORENKLUb 

der kommunismus im 21. Jahrhundert
Irrtümer und Lernprozesse – Bilanz und Perspektiven

Die kommunistische Bewegung hat im 20. Jahrhundert wichtige Beiträge in der Arbeiterbewegung  
geleistet, ist aber auch Irrwege gegangen. Es gibt historische Leistungen, aber auch Niederlagen und  
Fehler, erfolglose und erfolgreiche Reformversuche. 
Der revolutionäre Sozialismus ist die einzige realistische Alternative zur globalen Krise des Kapitalismus, 
meint der Referent und kritische Kommunist Theodor Bergmann. Er zieht Bilanz und stellt Perspektiven vor.

Referent: Prof. Dr. Theodor Bergmann
Moderation: Christian Beyer
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

26I09I12
MIttWOcH 10:00 UHR bIS 22:00 UHR I bUSEXKURSION
FussBall in Berlin
In Berlin ist im Gegensatz zu anderen Großstädten der Fußballkosmos nicht durch einen Verein monopo-
lisiert, aber auch nicht durch totale Rivalität geprägt. Hier findet sich viel mehr eine Fußballlandschaft, die 
sich in verschiedenen Ligen abspielt und ganz unterschiedliche Milieus an die jeweiligen Vereine bindet.
Wir wollen in einer Busexkursion verschiedene Orte der Berliner Fußballlandschaft anfahren und uns an 
den Schnittstellen von Geschichte, Politik, Gesellschaft und „dem Runden, das ins Eckige muss“ informie-
ren. Den Abschluss bildet der gemeinsame Besuch der abendlichen Zweitligapartie Hertha BSC vs. Dyna-
mo Dresden. Tickets dafür können bei uns bestellt werden, sind aber nicht im Exkursionspreis enthalten. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Fanprojekt Berlin. 

Referent: Prof. Dr. Daniel Koerfer, Autor des Buchs „Hertha unterm Hakenkreuz“
Exkursionsleitung: Fabian Kunow 
Kosten: 15,00 Euro (inkl. Mittagessen). Wir bitten um Anmeldung.
Treffpunkt: Haus der Fußballkulturen, Cantianstraße 25, Ecke Topsstraße, 10437 Berlin 

08



09

26I09I12
MIttWOcH 19:00 UHR I KULtURINItIAtIVE ´89 

wolFgang ruppert: autoBiograFische Verortungen
Auch eine „empirische Kulturgeschichte“?

Der Referent setzt einen Denkansatz fort, der die subjektive Erfahrungsgeschichte und deren reflexive  
Ein ordnung in die Kultur-, Gesellschafts- und Politikgeschichte des 20. Jahrhunderts verbindet. Zentral 
bleiben darin die Auseinandersetzungen um die Wege zur Gleichberechti gung der Menschen in einer 
demokratischen Gesellschaft in Deutschland.

Referent: Prof. Dr. Wolfgang Ruppert 
Moderation: Prof Dr. Dietrich Mühlberg
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Salon Rohnstock, Schönhauser Allee 12, 10119 Berlin

26I09I12
MIttWOcH 19:00 UHR I POLItIK IM gESPRäcH 

Vietnam im ÜBergang zur marktwirtschaFt mit 
sozialistischer orientierung
Fortschritte und ungelöste Probleme nach 25 Jahren

Aus der vietnamesischen Entwicklung der letzten 25 Jahre ergeben sich Fragen und Widersprüche, die in 
den Debatten über Privatisierungen, über Rechte von ArbeitnehmerInnen, Energie- und Klimapolitik oder 
den Konflikt im Südchinesischen Meer Widerhall finden. Wirtschaftspolitisch stellen die Importüberschüsse 
und die Inflation drängende Probleme Vietnams dar.
Die Referentin ist Leiterin des Hanoier Büros der Rosa-Luxemburg-Stiftung. In ihrem Vortrag wird sie über 
die genannten Themen, aber auch über die politische Bildungsarbeit des RLS-Büros in Vietnam berichten.

Referentin: Nadja Charaby
Moderation: Prof Dr. Klaus Steinitz
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

27I09I12
dONNERStAg 15:00 UHR I RENdEzVOUS

„motzen statt glotzen“
Eine probate Sehhilfe für Flachfernseher

Der Satiriker Günter Herlt nimmt sich seine Zeitgenossen und deren Fernsehgewohnheiten zur Brust. 
„Herlt seziert Fernsehprogramm und Sendungen, untersucht Meldungen und deren Platzierung, nimmt den 
Zeitgeist aufs Korn wie auf die Schippe, er spricht bittere Wahrheiten aus und das zuckersüß. Um am Ende 
den Leser und die Leserin an ihre tatsächliche Bürgerpflicht zu erinnern: Motzen statt Glotzen!“ (Verlag)
Eine probate Sehhilfe für Flachfernseher.

Referent: Günter Herlt
Moderation: Marlene Vesper
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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27-28I09I12
dONNERStAg 17:00 UHR bIS fREItAg 16:00 UHR I 16. POtSdAMER KOLLOqUIUM 

deutsch-chinesische Beziehungen in geschichte und 
gegenwart 
Die deutsche Außenpolitik gegenüber der Volksrepublik China

Ablauf:
Donnerstag, 27. September 2012
17.00 bis 17.15 Uhr: Eröffnung und Begrüßung, Otto Pfeiffer (Botschafter a. D.)
17.15 bis 17.45 Uhr: Die deutsche Außenpolitik gegenüber der VR China, Dr. Wolfram Adolphi
anschließend Podiumsdiskussion: „Zur aktuellen deutschen Außenpolitik und den deutsch-chinesischen 
Beziehungen“ mit einem Vertreter der Chinesischen Botschaft, Ralf Christoffers (Minister für Wirtschaft und 
Europaangelegenheiten des Landes Brandenburg), Jan Rudolph (China-Referent, Auswärtiges Amt, Berlin), 
Dr. Lutz Pohle (Büroleiter der RLS, Beijing); Moderatorin: Marlies Linke (RLS Berlin)
Freitag, 28. September 2011
10.00 bis 12.30 Uhr: Zu den deutsch-chinesischen Beziehungen seit 1972
Frau Prof. Dr. Yu-ru LIAN (Political scientist, Vice Chairperson of the Institute for International Politics, 
Faculty for International Relations, Beijing University)
anschließend Podiumsdiskussion: Zu den Beziehungen beider deutscher Staaten zur VR China
mit Frau Prof. Dr. Yu-ru LIAN, Prof. Dr. Helmut Peters (Berlin), Dr. Hans Modrow (ehemaliger Ministerprä-
sident der DDR, Berlin), Dr. Wolfram Adolphi; Moderator: Dr. Erhard Crome (RLS Berlin)
12.30 bis 13.30 Uhr: Mittagspause
13.30 bis 16.00 Uhr: Podiumsdiskussion: Volksrepublik China und Bundesrepublik Deutschland – Die 
Rolle beider Staaten in der Weltpolitik; mit Prof. Dr. SUN Jin song (Parteihochschule der KP China, Beijing), 
Dr. Gudrun Wacker (Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin), Dr. Helmut Ettinger (früherer DDR-Außen-
politiker und Diplomat, Berlin), Prof. Dr. Lutz Kleinwächter (WeltTrends, Potsdam); 
Moderation: Prof. Dr. Raimund Krämer (Universität Potsdam)
Schlusswort zur Konferenz
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg, dem Verband für inter-
nationale Politik und Völkerrecht und WeltTrends e. V.

Kosten: 5,00 Euro (inkl. Versorgung); nur Donnerstag: 2,00 Euro. Wir bitten um Anmeldung bis 24.9.2012.
Ort: Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte, Kutschstall, Am Neuen Markt 9, Potsdam

27I09I12
dONNERStAg 19:00 UHR I gEScHIcHtE

neonazis in der ddr
Neonazis in der DDR? Hartnäckig hält sich die Legende, der ostdeutsche Neonazismus sei ein Produkt 
der unmittelbaren Nachwendezeit. Damals hätten Neonazis von der allgemeinen Orientierungslosigkeit 
profitiert. Das ist nicht falsch. Wahr ist allerdings auch, dass sich in der Endphase der DDR republikweit 
Neonazigruppen konstituierten, die massiv in Fussballstadien und in Diskotheken auftraten und alterna-
tive Linke ebenso zur Zielscheibe hatten, wie ausländische VertragsarbeiterInnen. Der Vortrag beleuchtet  
Geschichte und gesellschaftlichen Kontext der Entstehung von Neonazismus in der DDR.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Zentrum für Demokratie Treptow-Köpenick (ZfD) und der RLS.

Referent: David Begrich (Verein Miteinander e. V., Magdeburg)
Moderation: Yves Müller (ZfD)
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Zentrum für Demokratie, Michael-Brückner-Str. 1, 12439 Berlin
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VORANKÜNdIgUNgEN OKtObER
02I10I12 
dIENStAg 19:00 UHR I ISt dIE dEMOKRAtIE IN EUROPA AM ENdE?

deutschland: „deutsche zustände“ – aBer keine 
moderne rechte partei 
Referentin: Katrin Reimer; Moderation: Dr. Gerd Wiegel; Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

03I10I12 
MIttWOcH 19:00 UHR I POLItIK IM gESPRäcH

katJa und Bernd im „auFBau“
Diskussion mit Katja Kipping und Bernd Riexinger, Vorsitzende der Partei DIE LINKE
Kosten: 1,50 Euro; Ort: Theater Aufbau Kreuzberg (TAK), Prinzenstr. 85 F, 10969 Berlin

12-13I10I12 
fREItAg 18:00 UHR bIS SAMStAg 17:00 UHR I KONfERENz

die zweite generation
Kinder von antifaschistischen Widerstandskämpfern und Emigranten
Kosten: Freitag (ohne Anmeldung) 1,50 €, Samstag (bitte anmelden) 5,00 Euro (inkl. Versorgung). 
Ort: Haus der Demokratie und Menschenrechte, Greifswalder Str. 4, 10405 Berlin

NEUE PUbLIKAtIONEN
REIHE „PANKOWER VORtRägE“

Heft 169 – Rolf Reißig: Die „Zweite Große Transformation“
Bedingungen, Inhalte und Perspektiven eines neuen, sozial-ökologischen und solidarischen 
Entwicklungspfades; Heft zur Vortragsveranstaltung am 24. April 2012, 40 S., DIN A5

Heft 170 – Jörg Roesler: Kanzlersturz. Wirtschaftlich-soziale Grundsatzentscheidungen am Wähler vorbei. 
Die neokeynesianische und die neoliberale Wende in der Geschichte der BRD (1966/67 bzw. 1982/83)
Heft zur Vortragsveranstaltung am 5. September 2012 (s. S. 3), 40 S., DIN A5

Jedes Heft kostet 3,- Euro (zuzüglich Versand). Auf unserer Homepage finden Sie mehr als 300 weitere Titel 
zu politischen, kulturellen, geschichtlichen und vielen anderen Themen. 
Die Hefte haben einen Umfang zwischen 40 und 72 Seiten. Sie können sie schriftlich, telefonisch, per Fax 
oder E-mail bestellen oder wahlweise einzelne Reihen abonnieren.
Sie können die Literatur auch direkt in unserer Geschäftsstelle in der Kopenhagener Straße 76, 10437 Ber-
lin (am U/S-Bhf. Schönhauser Allee), im Kleinen Buchladen (Karl-Liebknecht-Haus, 10178 Berlin) oder in 
der Buchhandlung Peterson, Anton-Saefkow-Platz 14, 10369 Berlin erwerben.
Auf unserer Homepage können Sie sich zudem über unser umfangreiches antiquarisches Angebot 
informieren und daraus bestellen.
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VERANStALtUNgEN UNSERER PARtNER
VERANStALtUNgEN IM MAX-LINgNER-HAUS, StRASSE 201 NR. 2, 13156 bERLIN 

8-9I09I12
SONNAbENd 10:00 UHR bIS SONNtAg 18:00 UHR I MAX-LINgNER-StIftUNg

tag des oFFenen denkmals

12I09I12
MIttWOcH 19:00 UHR I HERMANN-HENSELMANN-StIftUNg

möBelkunst statt kastenschränke
Vortrag von Dr. Hiltrud Ebert

19I09I12
MIttWOcH 19:00 UHR I KULtURfORUM dER ROSA-LUXEMbURg-StIftUNg

erwin strittmatter und der krieg unserer Väter
Lesung und  Diskussion mit Dr. Günther Drommer

   änderung der programmzustellung
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